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Korea (Republik Korea/Südkorea) 

A) Urkundliche Nachweise zur Geburt, Abstammung und Familienstand 

1) Identitätsurkunde (Identification Certificate) im Original. 

2) Aktuelle Familienurkunde (Family Relation Certificate) im Original. 

3) Aktuelle erweiterte Eheurkunde (Marriage Relation Certificate) im Original als Fami-
lienstandsnachweis, auch für ledige Antragsteller. 

4) Eigene eidesstattliche Versicherung zum Familienstand und zur Anzahl der 
Vorehen, abgegeben vor dem deutschen Standesbeamten.

B) Urkundliche Nachweise zu jeder in der Heimat und im Ausland geschlossenen 
Vorehe und deren Auflösung 

1) Eheurkunde (Marriage Relation Certificate) im Original. 

2) a) Bei einvernehmlicher Ehescheidung: 
aktuelle erweiterte Eheurkunde mit entsprechendem Scheidungseintrag (vgl. A3)  
im Original. 

b) Bei Ehescheidung durch Schlichtung: 
Schlichtungsprotokoll sowie aktuelle erweiterte Eheurkunde mit Scheidungseintrag 
(vgl. A3), jeweils im Original. 

c) Bei streitiger Ehescheidung: 
Scheidungsurteil sowie aktuelle erweiterte Eheurkunde mit Scheidungseintrag 
(vgl. A3), jeweils im Original. 

3) Ggf. Familienurkunde mit Sterbeeintrag im Original. 
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C) Anerkennung ausländischer Scheidungsurteile in der Heimat 

Ausländische Scheidungsurteile bedürfen zur Wirksamkeit für den (süd)koreanischen 
Rechtsbereich nach den hier bekannten Informationen keines besonderen Anerken-
nungsverfahrens. Sie werden im Familienregister vermerkt. 

D) Legalisation / Apostille / inhaltliche Überprüfung  

Die Originale der Urkunden aus der Republik Korea sind mit einer Apostille der zuständi-
gen Heimatbehörde zu versehen. 

E) Übersetzung 

Sämtliche Urkunden sind mit einer vollständigen Übersetzung in die deutsche Sprache 
vorzulegen. 
Die Übersetzung ist von einem in der Bundesrepublik Deutschland öffentlich bestellten 
und allgemein beeidigten Übersetzer zu fertigen. 


